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Appenzell Ausserrhoden ist ein schweizerischer Halbkanton mit ei-
nem ausgeprägten Höhenprofil, das im Norden durch den Boden-
see (400 m.ü.M.) und im Süden durch den Säntis begrenzt wird, der
mit über 2500 m aus dem voralpinen Bereich herausragt. Die Land-
schaft ist durch vielfache Nutzungen und externe Einflüsse geprägt.
Besonders die hohe Einwohnerdichte (über 230 E/qkm) und die na-
hezu flächendeckende Belegung durch Streusiedlungen bewirken
Probleme wie Umweltbelastung, Habitatfragmentierung und Bio-
diversitätsreduktion.

Die ETH-UNS Fallstudie «Landschaftsnutzung für die Zukunft» be-
schäftigt sich mit einem wichtigen Aspekt der nachhaltigen Regio-
nalentwicklung. Sie stellt die Frage nach einem verantwortungs-
vollen, vernünftigen Umgang mit der endlichen und knappen Res-
source Landschaft. Hierbei geht es um die Entwicklung nachhalti-
ger Formen der Landschaftsnutzung. Es wird versucht aufzuzeigen,
wo das Potenzial der Landschaft als Element der Wettbewerbsfä-
higkeit und der Lebensqualität liegt. Die allgemeine Leitfrage zielt
auf das Wechselspiel zwischen ökologischen und wirtschaftlichen
Faktoren: «Wie kann die Landschaft des Kantons Appenzell Ausser-
rhoden in ihrer ökologischen Qualität bewahrt bzw. aufgewertet
und gleichzeitig die ökonomische Wertschöpfung erhalten oder so-
gar erhöht werden?»

Die Fragestellung wurde aus unterschiedlichen Perspektiven bear-
beitet: «Siedlung», «Natur und Landschaft» sowie «Freizeit und
Tourismus». Zusätzlich koordinierte eine Querschnittsgruppe die
Arbeiten und integrierte die Ergebnisse. In allen Projektgruppen
wurden dabei Methoden der Wissensintegration und Methoden zur
komplexen Problemanalyse angewendet. Die ETH-UNS Fallstudien
zeichnen sich in der Themenstellung (komplexe, gesellschaftlich re-
levante Probleme mit Umweltbezug und Orientierung am Nachhal-
tigkeitsleitbild) durch einen ganzheitlichen Ansatz aus. Dement-
sprechend ging es in der Studie nicht um sektorielle Lösungen für
die Landwirtschaft, den Tourismus und die Siedlung, sondern um
eine integrative Sicht: es sollen Widersprüche von Einzelentwick-
lungen vermieden und Synergien geschaffen und genutzt werden.

Die ETH-UNS Fallstudien verkörpern eine neue Form der Koopera-
tion zwischen Hochschule und Praxis: die Problemdefinition, die
Entwicklung von zukünftigen Varianten der Landschaftsnutzung so-
wie deren Bewertung erfolgen in einem gemeinsamen, transdiszi-
plinären Prozess von Studierenden, Lehrpersonen, Behörden, lo-
kalen Experten und der Bevölkerung vor Ort.

Das Buch richtet sich an Fachleute und Lehrtätige aus den Berei-
chen Umweltwissenschaft, Regionalplanung und an Behörden, so-
wie an alle, die an einer nachhaltigen Entwicklung des Kantons Ap-
penzell Ausserrhoden interessiert sind.
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